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TIME TITLE DESCRIPTION ADDITIONAL INFO
09:30 

5'
Einführung Welcome Wir sind...Wir möchten...

* Dieser Workshop ist für Menschen 
mitMigrationshintergrund

09:35 
10'

Kurze Einführung Die Teilnehmer schreiben ihren Namenauf ein 
Klebeband und kleben Sie es auf.

Sie erklären, seit wann sie in Deutschland

09:45 
10'

Definition von "Civic
engagement"

Kurze Klassendiskussion über die 
deutsche prache owerPoint Teil I: 
Erläuterung von Begriffen ür 
bürgerschaftliches Engagement. Erklären 
Sie andereggf. relevante Begriffe: 
Freizeit,Bürger, Gesellschaft, frei, 
bürgerschaftliches 
Engagement,Beteiligung)Lernziel 1: Was 
ist staatsbürgerlich Engagement?

09:55 
10'

Hauptthema Werte des bürgerschaftlichen Engagements Power Point Teil II: Zahlen der 
bürgerlichen Engagement in Deutschland 
Umfrage unter  Freiwilligen Frage:Können 
Sie einige Beispiele nennen, wenn jegliche 
des bürgerschaftlichen Engagements in 
Ihrer Land?

10:05 
25'

Persönliche Vorteile von
Freiwilligenarbeit

Es werden drei Texte gegeben. Die Teilnehmer erklären 
warum und wie sie sich an der Freiwilligenarbeit 
beteiligen.

Die Teilnehmer sind aufgeteilt in 
kleineGruppen, in denen sie ihre 
Meinungen austauschen.

10:30 
25'

Engagement Beispiele Klassendiskussion auf der Grundlage von 
Bildung. Es werden große Bilder 
ausgelegt, auf denen die beteiligten 
Personen gezeigt werden,kann jeder ein 
Bild auswählen. Jeder kann ein Bild 
wählen, das ihn anspricht und ihm sagt, 
was er sieht.

10:55 
5'

Powerpoint Teil III Erklärung der Arbeit der FEZ Was passiert in der Beratung Interview, 
Handout Bagfa mit aufgeklebten 
Adressen verteilen Sie eine herzliche 
Einladung an eine Beratung! LZ 5: Was ist 
ein Freiwilliger?
Agentur/Freiwilligenzentrum? Wie finde 
ich das Engagement, das zu mir passt?

11:00 

TOTAL LENGTH: 01:30



Civic Engagement - block details

Welcome

ADDITIONAL INFORMATION
Wir sind...Wir möchten...

* Dieser Workshop ist für Menschen mitMigrationshintergrund

Die Teilnehmer schreiben ihren Namenauf ein Klebeband und kleben Sie es auf.

ADDITIONAL INFORMATION
Sie erklären, seit wann sie in Deutschland

ADDITIONAL INFORMATION
Kurze Klassendiskussion über die deutsche prache owerPoint Teil I: Erläuterung von Begriffen ür 
bürgerschaftliches Engagement. Erklären Sie andereggf. relevante Begriffe: Freizeit,Bürger, 
Gesellschaft, frei, bürgerschaftliches Engagement,Beteiligung)Lernziel 1: Was ist staatsbürgerlich 
Engagement?

Werte des bürgerschaftlichen Engagements 

ADDITIONAL INFORMATION
Power Point Teil II: Zahlen der bürgerlichen Engagement in Deutschland Umfrage unter  Freiwilligen 
Frage:Können Sie einige Beispiele nennen, wenn jegliche des bürgerschaftlichen Engagements in 
Ihrer Land?

Es werden drei Texte gegeben. Die Teilnehmer erklären warum und wie sie sich an der 
Freiwilligenarbeit beteiligen.

ADDITIONAL INFORMATION
Die Teilnehmer sind aufgeteilt in kleineGruppen, in denen sie ihre Meinungen austauschen.

ADDITIONAL INFORMATION
Klassendiskussion auf der Grundlage von Bildung. Es werden große Bilder ausgelegt, auf denen die 
beteiligten Personen gezeigt werden,kann jeder ein Bild auswählen. Jeder kann ein Bild wählen, das 
ihn anspricht und ihm sagt, was er sieht.

Erklärung der Arbeit der FEZ

ADDITIONAL INFORMATION
Was passiert in der Beratung Interview, Handout Bagfa mit aufgeklebten Adressen verteilen Sie eine 
herzliche Einladung an eine Beratung! LZ 5: Was ist ein Freiwilliger?Agentur/Freiwilligenzentrum? Wie 

09:30 
5'

Einführung

09:35 
10'

Kurze Einführung

09:45 
10'

Definition von "Civic engagement"

09:55 
10'

Hauptthema

10:05 
25'

Persönliche Vorteile von Freiwilligenarbeit

10:30 
25'

Engagement Beispiele

10:55 
5'

Powerpoint Teil III



finde ich das Engagement, das zu mir passt?
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